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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

Post SV Stadthagen : TSV Todenmann-Rinteln II 
Dienstag, 06.02.2024, 19:00 Uhr

Droste in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Klaus-Peter Droste, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Todenmann-Rinteln II
das Auswärtsspiel beim Post SV Stadthagen in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 mit 9:5 für
sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Klaus-Peter Droste den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Kiparski / Klawitter beim 3:0 mit Schitz / Ludwig. Fünf Sätze lang beharkten sich Bosancic / Kater
und Vollbrecht / Droste, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Die richtige Herangehensweise hatten Krull / Zindel indessen beim Sieg in drei Sätzen
gegen Ehlert Martinez / Krumrey von Beginn an. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Fabian Bosancic
seinen Gegner Thomas Vollbrecht beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Uwe Kiparski hatte
gegen Alexander Schitz dagegen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Einen Zähler für die Gäste musste Gerd Krull daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Jürgen Ludwig
hinnehmen. Wenige Chancen hatte Matthias Kater beim 9:11, 7:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten
Mathias Ehlert Martinez, so dass Ehlert Martinez seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Reinhard Zindel gelang es im Anschluss Olaf Krumrey zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das folgende Einzel zwischen Dennis Klawitter
und Klaus-Peter Droste, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für
die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Fabian Bosancic die Begegnung gegen Alexander Schitz,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Uwe Kiparski hatte gegen Thomas Vollbrecht beim 9:
11, 5:11, 8:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Gerd Krull war in der Partie
gegen Mathias Ehlert Martinez nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krull nun bei 6:13, während Ehlert Martinez
bislang 6 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Nicht ganz mithalten konnte Matthias Kater, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Ludwig, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach diesem Einzel steht Kater somit bei einem
Sieg und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ludwig ein 11:3 ausweist.
Lange umkämpft war wenig später das Match zwischen Reinhard Zindel und Klaus-Peter Droste,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Zindel nun bei 6:7, während Droste bislang 3 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Stadthagen nun ein Punktekonto von 0:26 Punkten auf,
während der TSV Todenmann-Rinteln II vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2024 gegen den TV
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Bergkrug/TSV Hespe (SG) III ansteht, 9:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV
Stadthagen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den TuS Jahn Lindhorst.

 Statistik:
 Post SV Stadthagen

Doppel: Kiparski / Klawitter 1:0, Bosancic / Kater 0:1, Krull / Zindel 1:0 
Einzel: F. Bosancic 1:1, U. Kiparski 0:2, G. Krull 1:1, M. Kater 0:2, R. Zindel 1:1, D. Klawitter 0:1 

 TSV Todenmann-Rinteln II
Doppel: Vollbrecht / Droste 1:0, Schitz / Ludwig 0:1, Ehlert Martinez / Krumrey 0:1 
Einzel: A. Schitz 2:0, T. Vollbrecht 1:1, M. Martinez 1:1, J. Ludwig 2:0, K. Droste 2:0, O. Krumrey 0:1


